
 

F u s s b a l l c l u b   E n t f e l d e n 
 

Spielbericht der Junioren Da 
vom 3. Mai 2014 

__________________________________________________________________________ 
 
 
 

FC Entfelden  :  FC Aarburg   4:2 (3:0) 
 
 
Sportplatz : Schützenrain, Oberentfelden 
Schiedsrichter : Matthias Siegenthaler (Danke für die tolle Leistung!) 
 
 
Tore 
1:0 Elton 
2:0 Antonio 
3:0 Florian 
3:1 Aarburg 
4:1 Elton 
4:2 Aarburg 
 
 
Für den FC Entfelden spielten  
Leeroy, Fabian, Anel, Kennedy, Arcelio, Simon, Elton, Antonio, Jeannot, Hamza, 
Davide, Florian, Luis 
 
Nicht im Aufgebot / Abwesend: 
Kimi  
 
 
 

Dank effizienter Leistung verdient gewonnen 
 
Da war ich wohl doch etwas zu vollmundig gewesen in meinem letzten Bericht, hatte 
ich doch ein „Spektakel“ für dieses Spiel versprochen. Diese wohl zu „hohe Hürde“ 
konnten wir leider nur teilweise erfüllen und spielten eine „durchzogene“ Partie. 
 
Um 15:00 Uhr pfiff der hervorragende Schiedsrichter Matthias, bei „gefühlten“ Minus 
4 Grad, das Spiel auf dem Schützenrain an. Mit Aarburg stand uns ein unbequemer 
Gegner gegenüber, welcher uns viel abverlangte. 
 
Wir fanden schnell in unser Spiel und gewannen die wichtigen Zweikämpfe im 
Mittelfeld. Aarburg verstand es jedoch gut zu verteidigen und so richtig konnten wir 
unsere Angriffe nicht fertig spielen. Nach rund zehn Minuten gelang uns dies immer 
besser und wir erarbeiteten uns ein Chancenplus. Nach 15 Minuten lancierte Antonio 
mit einem tollen Pass Elton, welcher nicht lange fackelte und mit einem satten 
Schuss das 1:0 erzielte. Wir hielten den Druck aufrecht und vier Minuten später liess 
Antonio sein Talent aufblitzen. Ein tolles Solo im Strafraum konnte er herrlich zum 
2:0 abschliessen. Weitere drei Minuten später war es Florian welcher mit einem 
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tollen Schuss in die weitere Torecke zum 3:0 erhöhen konnte. Die ersten 25 Minuten 
waren uns gelungen, doch anstatt weiter Druck zu machen, überliessen wir nun das 
Spieldiktat Aarburg, welches sofort den Anschlusstreffer anstrebte. Mit etwas Glück 
konnten wir das Resultat in die Pause retten. 
 
So ganz zufrieden waren wir mit dem Gezeigten nicht. Wohl stimmte für uns das 
Resultat, aber nur weil wir die effizientere Mannschaft waren. Wir sprachen dies an 
und vor allem die letzten zehn Minuten der ersten Spielhälfte, waren doch eine leise 
Enttäuschung. 
 
Die zweite Halbzeit begann für uns wieder besser. Phasenweise schnürten wir 
unseren Gegner in dessen Platzhälfte richtig ein und hatten diverse Chancen das 
Spiel vorzeitig zu entscheiden. Aber es wollte uns einfach kein Tor gelingen und da 
müssen wir uns erneut an der Nase nehmen. Die Torschüsse waren einfach immer 
zu wenig platziert oder anstatt schnell den Abschluss zu suchen, „vertendelten“ wir 
unnötig viele Chancen. Das war leider nicht sehr gut – Jungs! Da muss man einfach 
mehr daraus machen! Zum Glück konnte Aarburg sich erst in der 55. Spielminute mit 
einem Konter aus dieser Spielphase befreien und erzielte prompt das 3:1! Es 
brauchte wohl dieses Tor um uns wachzurütteln und in der 62 Minute konnte Elton 
alleine aufs Gästetor ziehen und schob zum 4:1 ein. Nun kontrollierten wir das Spiel 
und liessen nichts mehr anbrennen. Zwei Minuten vor Schluss gelang Aarburg mit 
einem tollen Freistoss noch das 4:2. 
 
Also wie bereits erwähnt: Ein „Spektakel“ war dieses Spiel leider überhaupt nicht. 
Trotzdem möchte ich meiner Mannschaft ein grosses Lob aussprechen und zu 
diesem Sieg herzlich gratulieren. Pro Sieg gibt es drei Punkte zu gewinnen und das 
haben wir heute erreicht. Ob dies mit einer Gala-Vorstellung, Glück oder einen 
effizienten Leistung spielt am Schluss nie eine Rolle – Hauptsache gewonnen! 
 
Diese Woche werden wir in den Trainings weiter arbeiten und am kommenden 
Samstag, 10. Mai 2014, um 14:00 Uhr, dürfen wir erneut ein Heimspiel auf dem 
Schützenrain spielen. Dies gegen den FC Birr. 
 
Nun – ich verspreche Ihnen heute mal, dass wir alles daran setzen werden, dieses 
Spiel zu gewinnen und freue mich, zusammen mit der Mannschaft, auf eine grosse 
Zuschauerkulisse! 
 
 
Der Trainer 
 
René Scherer 
 


